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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Frauenaurach : DJK SpVgg Effeltrich III 
Mittwoch, 15.03.2023, 19:30 Uhr

Schröder tütet den Sieg für die DJK SpVgg Effeltrich III ein

Kurzer Jubel herrschte am Mittwoch beim Gastteam der DJK SpVgg Effeltrich III, als Julian Schröder
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Frauenaurach
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
mussten beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Julian
Schröder, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden
war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Glaas / Frühwald und
Späth / Eberhardt, die Glaas / Frühwald letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Hofmann / Serbinek
dann die Begegnung mit 1:3 gegen Schröder / Rauchmann abgaben und eine Niederlage kassierten.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenige
Chancen hatten nachfolgend Singer / Alker beim 6:11, 5:11, 6:11 gegen ihre Kontrahenten Heindl /
Potenz. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Daniel Glaas, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Julian Schröder
verlor. Stefan Frühwald hatte gegen Helmut Späth bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Dann ging es
beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn
für Lukas Hofmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Johannes Rauchmann.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Oliver Serbinek bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Jörg Heindl dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Christian Singer hatte nachfolgend gegen Stefan Potenz bei seinem 0:3
kaum eine Chance. Keinen Punkt beisteuern konnte Günter Alker im Spiel gegen Claus-Peter
Eberhardt, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Daniel Glaas
bekam es nun mit Helmut Späth zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Daniel Glaas am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Stefan Frühwald hatte
am Nachbartisch gegen Julian Schröder hingegen beim 5:11, 5:11, 8:11 kaum eine Chance. Mit
diesem Sieg hat Schröder nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang
2 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Frauenaurach am 24.03.2023 gegen den TSV Katzwang
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
24.03.2023 gegen die SpVgg Heroldsbach/Thurn mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Frauenaurach

Doppel: Glaas / Frühwald 1:0, Hofmann / Serbinek 0:1, Singer / Alker 0:1 
Einzel: D. Glaas 1:1, S. Frühwald 0:2, L. Hofmann 0:1, O. Serbinek 0:1, C. Singer 0:1, G. Alker 0:1 
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 DJK SpVgg Effeltrich III
Doppel: Schröder / Rauchmann 1:0, Späth / Eberhardt 0:1, Heindl / Potenz 1:0 
Einzel: H. Späth 1:1, J. Schröder 2:0, J. Heindl 1:0, J. Rauchmann 1:0, C. Eberhardt 1:0, S. Potenz 1:
0


